
PARTNERSCHAFTS-

MISSIONS-KREIS

ü Einbindung in die weltweite 
kirchliche Partnerschaftsarbeit
(insbesondere von Mission EineWelt)

ü Vorbereitung und Durchführung 
von Begegnungsreisen 

ü Partnerschaftsgottesdienste

ü Gezielte Unterstützung von 
Projekten in Tansania

ü Austausch und Gemeinschaft mit 
unseren Freunden in Tansania 

ü Informationsveranstaltungen in 
Gemeinden, Schulen, Kinder-
gärten ...

WIE KANN

ICH MICH

EINBRINGEN

Bei Interesse oder Fragen 
bitte einfach melden!

Wir sind sehe dankbar für jede 
FINANZIELLE UNTERSTÜTZUNG 
der Partnerschaftsarbeit. Sie wird 
von Spenden getragen.

Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen sich im  einzu-KREIS
bringen und an den ARBEITS-
TREFFEN teilzunehmen. Kisuaheli-
Kenntnisse sind nicht notwendig, 
nur die Freude an der Begegnung 
mit anderen Menschen und Kultu-
ren. Auch die Konfession spielt 
keine Rolle.

Sie können uns jederzeit für VOR-
TRÄGE und VERANSTALTUNGEN in 
Gemeinden oder Einrichtungen 
einladen.

WIR SIND 
DURCH EINEN 
GEIST ALLE ZU 

EINEM LEIB 
GETAUFT. 
1.Kor 12,13

IM DEKANAT
GRÄFENBERG?

&



mpk-graefenberg@elkb.de

MISSIONS- & 
PARTNERSCHAFTSKREIS

Kirchplatz 3
91322 Gräfenberg

Fotos: M. Maul

VORSITZENDE
Katharina Wittenberg

Sabine Kröner 
Pfr. Michael Maul

Telefon: 09192 - 285
Fax: 09192 - 99 45 48 

SPENDENKONTO
DE62 7635 1040 0000 2061 36

BYLADEM1FOR 
DEKANAT GRÄFENBERG

Stichwort:
"PARTNERSCHAFTSARBEIT"

KONTAKT

UNSERE
PARTNERSCHAFT

Seit dem Jahr 2017 sind wir als Dekanat 
Gräfenberg mit der Südost-Diözese der Evan-
gelisch-Lutherischen Kirche in  TANSANIA
(Ostafrika) partnerschaftlich verbunden. 
Zentrum und Sitz des dortigen Bischofs Lucas 
Mbedule ist die kleine Stadt , ganz MTWARA
im Süden am Indischen Ozean gelegen. 

Was uns verbindet ist die  am FREUDE
gemeinsamen christlichen Glauben und der 
immer weiter wachsenden Freundschaft.

Auf einer ersten  nach BEGEGNUNGSREISE
Tansania konnten im Jahr 2018 viele Kontak-
te geknüpft und Eindrücke gewonnen wer-
den. Wir erlebten umwerfend große Gast-
freundschaft in einer lebendigen, musikali-
schen und wachsenden Kirche. 

Wir begegneten Christen, die voller Zuver-
sicht und versöhnt in einer überwiegend 
muslimischen Gegend ihren Glauben leben, 
denen aber oftmals das Nötigste zum Leben 
fehlt, gerade im ländlichen Raum. Schulbil-
dung geschieht dort, wenn überhaupt, meist 
unter einfachsten Bedingungen.

WIR HABEN GUTE FREUNDE GEWONNEN.

Was für ein Geschenk, in eine so ganz andere 
Kultur eintauchen zu können, dabei Faszinie-
rendes sowie Fremdes zu erleben und 
gleichzeitig zu merken: Wie schön ist es, 
voneinander zu lernen, miteinander zu feiern 
und füreinander zu beten!
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